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Die Lernwerkstatt  Ökologische Bildung (LÖB) ist ein außerschulischer 
Lernort mit vielen prakti schen Erfahrungsmöglichkeiten.

Unsere fachkundigen Lehrkräft e leiten Workshops an und entdecken 
mit den SuS gemeinsam an abwechslungsreich gestalteten Lernstati o-
nen Phänomene aus unserer Umwelt und Möglichkeiten einer nach-
halti gen Lebensweise. 

In unserem Grünen Klassenzimmer steht eine umfangreiche Ausstat-
tung zum Experimenti eren zur Verfügung. Unser Außengelände mit 
einer Apfelwiese und einem Lehr- und Arbeitsgarten sowie Forscher-
touren in die nahen Fuldaauen bieten zusätzliche originäre und praxis-
nahe Lern- und Erfahrungsmöglichkeiten. In der Regel erstreckt sich ein 
Workshop der Lernwerkstatt  über einen Schulvormitt ag.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Euer LÖB-Team

Vorwort
Unterricht mal anders

Inhalt
Workshopübersicht
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Aufgespürt! - Leben im Boden
Ökosystem Boden

Im Garten des Umweltzentrums erforschen die SuS verschiedene Bodenarten 
anhand kleiner Experimente. Anschließend begeben sie sich auf die Suche 
nach Bodentieren, beobachten, bestimmen und untersuchen deren Lebens-
weise.

An abwechslungsreichen Stationen arbeiten die SuS teils angeleitet, teils 
selbstständig. Durch Beobachten, Ausprobieren und Vergleichen gehen sie den 
Fähigkeiten und Verhaltensweisen der Bodenlebewesen (z. B. von Ameisen) 
auf den Grund – und erleben Boden als lebendigen Lebensraum, der für funk-
tionierende Ökosysteme unverzichtbar ist.

Sachunterricht / Biologie (Boden als Lebensraum, Bodenlebewe-
sen, Nahrungsnetze, Zusammenhänge im Ökosystem), Geografie 
(Böden und ihre Nutzung)

alle September/OktoberKlasse 2  - 6

Mach neu aus Alt!
Recycling

Die Schüler:innen nehmen das Thema Abfall ganz praktisch in die Hand. Sie 
sortieren gemeinsam gemischten Müll, setzen sich mit unterschiedlichen Müll-
trennungssystemen auseinander und erfahren, warum Trennung eine wichtige 
Grundlage für Recycling ist. Beim Schöpfen von eigenem Papier wird der Recyc-
lingprozess unmittelbar erfahrbar. Ergänzend erhalten die Schüler:innen Einbli-
cke in Recyclingverfahren, deren Nutzen und Wirtschaftlichkeit – und erleben, 
wie ihr eigenes Handeln Ressourcen schont und Wirkung zeigt.

Sachunterricht (Abfallarten, Mülltrennung, Recyclingprozesse), 
Biologie (Ökologische Zusammenhänge, Kreislaufwirtschaft), Che-
mie (Materialeigenschaften), Geografie (globale und regionale 
Umweltprobleme, Ressourcenmanagement) 

alle ganzjährigKlasse 1  - 4

Die SuS gehen auf Spurensuche im Garten des Umweltzentrums und entdecken 
heimische Vogelarten. Sie erforschen Körperbau, Nahrung und Lebensweise 
der Vögel und überlegen, wie diese geschützt werden können. An handlungs-
orientierten Stationen arbeiten die SuS eigenständig, beobachten, vergleichen 
und dokumentieren ihre Erkenntnisse. Zum Abschluss gestaltet jede:r SuS z. B. 
eine eigene Futterglocke und erlebt so, wie kleine Maßnahmen Wirkung zeigen 
– Naturerfahrung und Selbstwirksamkeit inklusive.

Sachunterricht (Einführung in Tierwelt, einfache ökologische Zu-
sammenhänge), Biologie (Tierkunde, Artenschutz und Natur-
schutz, Rolle von Vögeln im Ökosystem)

Alle Vögel sind schon da
GS ganzjährigKlasse 1  - 4
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Wie viel Wasser verbrauche ich täglich? Wer kümmert sich um die Reinigung 
des Wassers und wo und wie erfolgt diese? Gemeinsam begleiten wir den klei-
nen Wassertropfen auf seiner Reise von unseren Haushalten über das Klärwerk 
bis in die Fulda. 

Nach einem kurzen interaktiven Vortrag reinigen die kleinen Forscher*innen 
in einem Workshop mit spannenden Experimenten verschmutztes Wasser und 
lernen auf einer Werksführung die originären Orte kennen, an denen die Was-
serreinigung im Klärwerk Gläserzell stattfindet. 

Das Umweltzentrum Fulda e. V. und der Abwasserverband Fulda freuen sich 
darauf, Sie und Ihre SuS zu diesem abwechslungsreichen kooperativen Ange-
bot im Klärwerk Gläserzell begrüßen zu dürfen.

Sachunterricht (Grundverständnis für Wasser als Ressource, Rei-
nigung, Umweltschutz), Biologie (Kreisläufe, Umwelt- und Natur-
schutz), Chemie (Grundlagen der Wasserreinigung, chemische 
Prozesse der Klärung, Stofftrennung), Geografie (Wasserkreislauf, 
regionale Wasserressourcen) 

Die Reise des kleinen
Wassertropfens
durch die Kläranlage

alle* Termin auf AnfrageKlasse 3  - 5

*(für Haupt- und Förderschulen auch bis Klasse 8)

Die SuS entdecken, welche Prozesse hinter einer fertigen Schokolade im Super-
markt stehen: vom Anbau von Kakao über die Lebensbedingungen auf Planta-
gen bis hin zu Fair-Trade-Strukturen. 

Praktisch erfahren sie die Themen Handel, Nachhaltigkeit und soziale Gerech-
tigkeit, indem sie selbst Schokolade herstellen und genießen. (Durch eigenes 
Tun erleben die Schüler:innen, wie nachhaltiges Handeln Wirkung zeigt und 
gewinnen Verständnis für globale Zusammenhänge.)

Sachunterricht / PoWi (globale Zusammenhänge, Anbau von Roh-
stoffen, Handel, soziale Gerechtigkeit, Fair-Trade-Strukturen), Geo-
grafie (globale Handelsbeziehungen, Anbaugebiete)

Schokolade - Fair genießen!
alle ganzjährigKlasse 2  - 6
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Den Biber als Landschaftsgestalter entdecken: Die SuS lernen den Biber ken-
nen – ein Tier, das wieder in den Fluss- und Bachsystemen rund um Fulda 
heimisch ist. Obwohl er meist nur in der Dämmerung aktiv ist, können seine 
Spuren in der Natur genau beobachtet werden. In Stationenarbeit erfahren 
die Schüler:innen alles über körperliche Anpassungen, Lebensweise und öko-
logische Rolle des Bibers. Spielerisch und mit allen Sinnen tauchen sie ein in 
die Welt dieses faszinierenden Nagers – und erleben, wie forschendes Lernen 
Naturzusammenhänge begreifbar macht.

Sachunterricht (Einführung in Tierwelt und Umwelt), Biologie (Tier-
kunde, ökolgische Zusammenhänge, Verhalten und Lebensweise 
von Tieren), Geografie (Lebensräume, Wechselwirkung zwischen 
Landschaft und Lebewesen)

Der Biber
Baumeister mit scharfen Zähnen

alle März  - OktoberKlasse 3  - 6

Lebensquelle Wasser
Kleinste Teilchen, große Wirkung!

Wasser ist die Grundlage allen Lebens und ein faszinierender Naturstoff 
mit besonderen Eigenschaften. In diesem Workshop erforschen die SuS 
Wasser experimentell und forschend beobachtend. Sie entdecken die 
Kraft des Wassers, seine Oberflächenspannung, den Wasserdruck so-
wie die verschiedenen Aggregatzustände.

Darüber hinaus wird die ökologische Bedeutung des Wassers thema-
tisiert: Die SuS setzen sich mit dem Wasserkreislauf, mit Wasserver-
schmutzung und Möglichkeiten der Wasserreinigung auseinander. 
Durch anschauliche Experimente wird ein Verständnis für die Bedeu-
tung von Wasser und einen verantwortungsvollen Umgang mit dieser 
lebenswichtigen Ressource entwickelt.

Sachunterricht / Biologie (ökologische Bedeutung von Wasser, 
Wasserkreislauf), Physik (Eigenschaften von Wasser: Aggregatzu-
stände, Oberflächenspannung, Sogwirkung, Wasserdruck), Chemie 
(Verschmutzung, Reinigung), Geografie (Wasserkreislauf)

alle ganzjährigKlasse 3  - 5

Die SuS setzen sich mit dem Wolf auseinander - einer Tierart, die oft kontro-
vers diskutiert wird. Sie untersuchen Verwandtschaft zum Hund, Lebensweise 
und Verhalten und gewinnen ein besseres Verständnis für die Rolle von Wölfen 
in Ökosystemen. Altersgerecht erarbeiten sie Fragen des Artenschutzes, wie 
Wölfe heute Lebensräume nutzen und wie der Mensch Einfluss auf deren Um-
welt nimmt. Der Workshop fördert eigenständiges Forschen, Beobachten und 
reflektiertes Urteilen und zeigt, wie Schüler:innen selbst zu verantwortungs-
bewussten Naturgestalter:innen werden können.

Auf den Spuren des Wolfs
alle ganzjährigKlasse 3  - 6

Sachunterricht (Einführung in Tierwelt, einfache ökologische Zu-
sammenhänge), Biologie (Tierkunde, Artenschutz und Naturschutz, 
Rolle von Wölfen im Ökosystem)



Abgetaucht!
Leben im Wasser
Ökosystem Wasser

Erforschen Sie gemeinsam mit Ihrer Klasse den Lebensraum Wasser. 
Am Teich oder an der Fulda erleben die SuS Wasser als komplexes, le-
bendiges Ökosystem. Ausgehend von eigenen Erfahrungen zur Bedeu-
tung von Wasser erkunden sie vor Ort Pflanzen, Tiere und ökologische 
Zusammenhänge.

Beim Suchen, Sammeln, Mikroskopieren und Bestimmen von Kleinlebe-
wesen entdecken die Schüler:innen Kreisläufe, Nahrungsketten und die 
Bedeutung von Gewässergüte.

(Durch den fragend-forschenden Ansatz gewinnen sie nicht nur Fach-
wissen, sondern erfahren sich selbst als aktive Forschende – und er-
leben, wie genaues Beobachten und eigenes Handeln zu Erkenntnissen 
führt.)

Sachunterricht / Biologie (Lebensraum Wasser, Kreisläufe, Nah-
rungsketten, Gewässergüte), Geografie (Gewässertypen, Standort-
bedingungen), Chemie (Wasserqualität)

alle Mai  - SeptemberKlasse 3  - 10

Holz ist ein vielseitiger, nachwachsender Rohstoff und ein wichtiger Energie-
träger. In diesem Workshop lernen die SuS Holz spielerisch und experimentell 
als Wärme- und Brennstoff kennen. Sie beschäftigen sich mit der Entstehung 
von Holz, seiner Nutzung als Energiequelle sowie mit den Voraussetzungen, 
die Feuer zum Brennen braucht. Zudem werden Unterschiede zwischen fos-
silen und nachwachsenden Energieträgern thematisiert und der Zusammen-
hang zwischen Energieverbrauch, Nachhaltigkeit und Klimaschutz verdeutlicht. 
Der Workshop stärkt das Bewusstsein für einen verantwortungsvollen Umgang 
mit Energie im Alltag.

Wärme wächst im Wald
Holz als Energieträger

alle ganzjährigKlasse 3  - 6

Sachunterricht (Grundlegendes Verständnis von Energie, Wärme, 
Rohstoffen), Biologie (Ökologie - nachwachsende Rohstoffe), Chemie 
/ Physik (Eigenschaften von Holz als org. Stoff, Verbrennungsprozes-
se, Energiefreisetzung), Geografie (Nutzung natürlicher Ressour-
cen), PoWi (gesellschaftliche Verantwortung, individ. Handlungs-
möglichkeiten)

9 10



Die SuS entdecken, welche Möglichkeiten es gibt, ihr direktes Wohnumfeld 
klimafreundlicher zu gestalten. Mit Wärmebildkamera, Messungen und span-
nenden Experimenten untersuchen sie Wärmeverluste, Energieeffizienz und 
alltägliche Klimaschutzmaßnahmen im eigenen Umfeld. Der Workshop kom-
biniert selbstständiges Ausprobieren, Beobachten und Analysieren mit hand-
lungsorientiertem Lernen. Die SuS erfahren, wie kleine Veränderungen direkte 
Wirkung entfalten – und erleben sich selbst als aktive Gestalter:innen ihres 
Klimaschutzes.

Physik (Wärmelehre), Geografie (Klimawandel), Biologie (Zusam-
menhang von Energieverbrauch, Ressourcen und Umweltbelas-
tung)

Klima im Blick
HS, RS ganzjährigKlasse 7  - 9
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Wie lebten und aßen die Menschen vor Tausenden von Jahren? In diesem 
Workshop erforschen die SuS die Alltagswelt der Steinzeitmenschen: Sie ent-
fachen Feuer mit Feuerstein und Feuerbohrer, mahlen Körner, stellen einfache 
Werkzeuge her und lernen so praktisch historische Lebensweisen kennen.

Der Workshop ist hands-on und forschend, die SuS werden aktiv, probieren aus 
und erleben Zusammenhänge zwischen Handwerk, Ernährung & nachhaltiger 
Lebensweise in der Steinzeit. Zum Abschluss backen alle gemeinsam Stockbrot 
am Lagerfeuer  - ein Erlebnis, das Wissen anschaulich und nachhaltig vermit-
telt. Besonders geeignet auch im Rahmen von Projektwochen.

alle ganzjährigKlasse 4  - 7

Sachunterricht (Alltag früher Menschen), Geschichte (Kulturge-
schichte), Biologie (Ernährung, Nutzung natürlicher Ressourcen), 
Geografie (Lebensärume in der Steinzeit)

Zeitreise in die Steinzeit Iss und trink dich fit!
Apfel statt Abfall

alle Mai  - OktoberKlasse 4  - 6

Biologie / Sachunterricht (Ernährung, Stoffwechsel, 
gesunde Lebensweise, Umgang mit Lebensmitteln); 
Sport / Sachunterricht (Zusammenhänge von Bewe-
gung, Gesundheit und Ernährung)

Wie machen Essen und Trinken unseren Körper fit und schützen gleichzeitig die 
Umwelt? Die SuS analysieren Lebensmittel, hinterfragen z. B. die Inhaltsstoffe 
in einem Trinkpäckchen und lernen so gesunde Ernährung kennen.
 
Bei einer Rallye im Garten des Umweltzentrums erforschen sie den Ursprung 
unserer Nahrung und die Bedeutung von Bewegung für den Stoffwechsel. Aus 
selbst geernteten Zutaten bereiten sie gemeinsam einen Smoothie zu. Spiele-
rische Stationen wie die Zucker-Challenge vertiefen das Wissen zu Ernährung, 
Nachhaltigkeit und Abfallvermeidung.



Wie geht es unserer Fulda – und was sagt das über das Ökosystem Fließgewäs-
ser aus? In diesem Workshop untersuchen Oberstufen-SuS die Wasserqualität 
mithilfe chemischer, biologischer und physikalischer Methoden. In Gruppen 
analysieren sie Proben, interpreti eren Ergebnisse und erkennen ökologische 
Zusammenhänge. Durch den praxisnahen, forschenden Ansatz stärken die SuS 
naturwissenschaft liche Methodenkompetenzen und gewinnen Einblicke in die 
Bedeutung gesunder Gewässerökosysteme.

Interview mit einem Fluss
Unsere Fulda

gymnasiale Oberstufe April  - OktoberQ2

Biologie (Ökologie von Fließgewässern, Biodiversität, ökologische 
Wechselwirkungen, Gewässergüte, Umweltfaktoren), Chemie 
(chem. Analyse von Wasser), Physik (physikalische Parameter von 
Wasser), Geografie (Gewässerökologie, regionale Umweltfaktoren)

13 14

Sie planen mit Ihrer Klasse einen Freizeitausfl ug?
Dann besuchen Sie unsere MiniNaturgolfanlage!

Weitere Angebote/Projekte

In diesem praxisorienti erten Workshop untersuchen die SuS Grundlagen des 
Klimasystems. Durch experimentelle Analysen, Messungen und Modellversu-
che werden Ursachen und Mechanismen des Klimawandels anschaulich er-
forscht. Die SuS entwickeln eigene Hypothesen, werten Ergebnisse aus und 
ziehen Schlussfolgerungen, wodurch der Workshop einen starken Fokus auf 
naturwissenschaft liche Methoden, kriti sches Denken und eigenständiges For-
schen legt. Die SuS refl ekti eren mögliche Handlungsopti onen für Klimaschutz 
und Nachhalti gkeit im Alltag, wodurch Selbstwirksamkeit und verantwortliches 
Handeln gefördert werden.

Unser Klima im Wandel
RS, Gym ganzjährigKlasse 8  - 10

Biologie (Klimawandel als ökolog. Herausforderung), Physik (Klima 
als physikalisches System), Chemie (Verständnis der chemischen 
Eigenschaften von Treibhausgasen), Geografie (Ursachen und Aus-
wirkungen des globalen Klimawandels), PoWi (gesellschaftliche Di-
mensionen des Klimaschutzes)

„Hessische Umweltschule - Lernen und 
Handeln für unsere Zukunft “ ist eine 
Auszeichnung, die vom Hessischen Mi-
nisterium für Kultus, Bildung und Chan-
cen und dem Hessischen Ministerium 
für Landwirtschaft  und Umwelt, Wein-
bau, Forsten, Jagd und Heimat für das besondere Engagement einer Schule in 
der Umsetzung der Bildung für nachhalti ge Entwicklung (BNE) verliehen wird.

Um Hessische Umweltschule zu werden, muss die Schulgemeinde über einen 
Zeitraum von zwei Jahren Projekte zum Thema BNE planen und durchführen. 
In Kooperati on mit dem Umweltzentrum Fulda und der Regionalberatung wird 
auch Ihre Schule auf den Weg zur nachhalti gen Umweltschule gebracht! Falls 
das Interesse am Thema „Hessische Umweltschule“ geweckt sein sollte, wen-
den Sie sich gerne per E-Mail an die Regionalberatung für Hessische Umwelt-
schulen im Landkreis Fulda: Janina.Hohmann    konrad-zuse-schule.de

Weitere Infos auf unserer Homepage.

Sie sind verantwortlich für die Pfl ege eines Kita- oder Schul-
gartens oder die Betreuung einer Schulgarten-AG, dann wer-
den Sie gerne Mitglied in unserem Netzwerk Kita- und Schul-
gärten Osthessen.

Weitere Infos auf unserer Homepage.

Netzwerk Kita- und Schulgärten Osthessen In Kooperati on mit:



SDG - 17 Themen um die Zukunft zu gestalten

2015 haben die Vereinten Nationen 17 Ziele für eine nachhaltige Entwick-
lung (Sustainable Development Goals – SDGs) verabschiedet, die bis 2030 
weltweit der Sicherung einer nachhaltigen Entwicklung auf ökonomischer, 
sozialer sowie ökologischer Ebene dienen sollen. 

193 Staaten haben diese Ziele gemeinsam verabschiedet und unterschrie-
ben, darunter auch Deutschland. Der Unterricht in der Schule und die Er-
gänzung durch außerschulische Lernorte sind gute Möglichkeiten, um die 
Ziele im eigenen Alltag zu implementieren.

Daher werden die unterschiedlichen SDGs auch im Kursprogramm des Um-
weltzentrums thematisch berücksichtigt. Haben Sie Fragen zu den SDGs 
oder möchten Sie gerne unsere Ausstellung dazu ausleihen? Dann melden 
Sie sich gerne im Umweltzentrum Fulda.

Erfahre mehr auf der Homepage
des Bundesministeriums

2. Den Hunger beenden,
Ernährungssicherheit und
eine bessere Ernährung
erreichen und eine nachhaltige
Landwirtschaft
fördern.

4. Inklusive, gerechte und
hochwertige Bildung
gewährleisten und 
Möglichkeiten des lebenslangen
Lernens für alle fördern.

6. Verfügbarkeit und
nachhaltige Bewirtschaftung
von Wasser und
Sanitärversorgung für alle
gewährleisten.

8. Dauerhaftes, inklusives
und nachhaltiges 
Wirtschaftswachstum,
produktive Vollbeschäftigung
und menschenwürdige
Arbeit für alle fördern.

10. Ungleichheit innerhalb
von und zwischen Staaten
verringern.

12. Für nachhaltige Konsum-
und Produktionsmuster
sorgen.

14. Ozeane, Meere und
Meeresressourcen im
Sinne einer nachhaltigen
Entwicklung erhalten und
nachhaltig nutzen.

16. Friedliche und inklusive Gesellschaften
im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung
fördern, allen Menschen Zugang zur Justiz
ermöglichen und effektive,
rechenschaftspflichtige und inklusive
Institutionen auf allen Ebenen aufbauen.

1. Armut in jeder Form und
überall beenden.

3. Ein gesundes Leben für
alle Menschen jeden Alters

gewährleisten und ihr
Wohlergehen fördern.

5. Geschlechtergerechtigkeit
und Selbstbestimmung für
alle Frauen und Mädchen

erreichen.

7. Zugang zu bezahlbarer,
verlässlicher, nachhaltiger
und zeitgemäßer Energie

für alle sichern.

9. Eine belastbare
Infrastruktur aufbauen,

inklusive und nachhaltige
Industrialisierung fördern

und Innovationen unterstützen.

11. Städte und Siedlungen
inklusiv, sicher, widerstandsfähig

und nachhaltig machen.

13. Umgehend Maßnahmen
zur Bekämpfung des

Klimawandels und seiner
Auswirkungen ergreifen.

15. Landökosysteme schützen,
wiederherstellen und ihre nachhaltige 

Nutzung fördern, Wälder nachhaltig bewirt-
schaften, Wüstenbildung bekämpfen, Boden-

verschlechterung stoppen und umkehren und 
den Biodiversitätsverlust stoppen.

17. Umsetzungsmittel
stärken und die globale

Partnerschaft für
nachhaltige Entwicklung

wiederbeleben.
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weitere Informati onen
auf unserer Homepage

Mit öff entlichen Verkehrsmitt eln
Vom Hauptbahnhof Fulda mit der Buslinie 7,
Aussti eg Haltestelle Hainzeller Straße

Fußweg ca. 35-40 Minuten
Bahnhofstr. > Uni-Platz > Unterm Heilig Kreuz, >
Mitt elstr. > Robert-Kircher-Str. > über Parkplatz Kaufl and in 
Fulda-Auen > Unterführung Bardostr. > Fußgängerbrücke
über Fulda bei Rosenbad > vorbei an Feuerwehrmuseum
> Umweltzentrum

Workshop-Tage
Dienstag, Mitt woch, Donnerstag  - jeweils ab ca. 09.00 Uhr  - 13.00 Uhr

Preise
4,00 Euro pro Person, 2 Begleiter frei
innerhalb des Schulamtsbereichs Fulda
Schulen außerhalb 7,50 Euo;
Workshops mit folgendem Symbol           zzgl. 2,00 Euro Materialkosten/Person

Weitere Infos
Wenn Sie eines unserer Angebote buchen möchten, füllen Sie bitt e das
Buchungsformular auf unserer Homepage aus!

Hinweis: Die Aufsichtspfl icht obliegt während der gesamten
Veranstaltung den Begleitpersonen.

Wir melden uns dann bei Ihnen zurück und sti mmen einen Termin ab.
Haben Sie darüber hinaus Fragen oder Anregungen, dann schreiben
Sie uns bitt e eine kurze Mail: umweltzentrum    fulda.de

Wir informieren Sie gerne weiter und sprechen
einen Termin mit Ihnen ab!

Anfahrt zum
Umweltzentrum

Noti zen Weitere
Informati onen



www.umweltzentrum-fulda.de

Johannisstraße 44
36041 Fulda
0661 102 4399
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